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Wesseling, 04.04.2022 

 

Antrag zu den Haushaltsberatungen 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Wesseling bittet für die Sitzung des Hauptausschusses am 

17.05.2022 um Aufnahme des Tagesordnungspunktes 

 

„Erhöhung Vergnügungssteuer auf Glücksspielautomaten“ 
 
Beschlussentwurf: 

1. Der Rat beschließt, die Vergnügungssteuer auf Glücksspielautomaten in Gaststätten von 

derzeit 10 % auf 13 % zu erhöhen.  

2. Der Rat beschließt, die Vergnügungssteuer auf Glücksspielautomaten in Spielhallen von 

derzeit 12 % auf 16 % zu erhöhen.  

3. Für gewaltverherrlichende Spielautomaten werden 500 Euro pro Gerät pro Monat 

festgelegt. 

4. Die erzielten Einnahmen werden für sinnvolle Präventionsprojekte von Hilfs- und 

Beratungsorganisationen eingesetzt. 

 

Begründung: 

In Wesseling ist das Angebot dieser Spielautomaten in Gaststätten und Spielhallen sehr groß. 

Verantwortliche Sozialpolitik muss jedoch auch die Suchtbekämpfung und -beratung im Blick 

haben und bedarfsgerecht ausbauen bzw. Initiativen und Organisationen mehr Geld für Hilfs- 

und Beratungsangebote zur Verfügung stellen. 

 

Die Folgen von Sucht sind Überschuldung, Verlust des Arbeitsplatzes, Verlust der Wohnung 

und natürlich auch Probleme in Familie und Beziehung. Deren Folgen wiederum belasten die 

Gesellschaft und damit den Steuerzahler in erheblichem Maße. 

 

Mit dieser Erhöhung der Vergnügungssteuer könnte zwar eine – wenn auch übersichtliche – 

Verbesserung der Einnahmesituation der Stadt erzielt werden. Unser Ziel ist jedoch, das 

Angebot von Spielgeräten, die die sogenannte nichtstoffliche Sucht, wie z.B. die Spielsucht 

„fördern“, einzudämmen.  
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 
Detlef Kornmüller 
Fraktionsvorsitzender 


